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Die SBB befördert jährlich auf einer Gleisstrecke von über 3'000 Kilometern rund 285 Millionen 
Passagiere und 60 Millionen Tonnen Güter zwischen 824 Stationen. Dabei sind gemäss SBB-
Statistik 96,2% der Züge pünktlich. Eine solche Spitzenleistung ist auch der sorgfältigen Pla-
nung im schweizerischen Schienenverkehr zu verdanken. 
 
Um die über 17'000 Personen- und Güterzüge zu organisieren, die das Land täglich durchque-
ren, setzen die SBB neben viel Erfahrung schon lange Software ein. Seit Juli 2007 testet die 
SBB eine neue Software für ihren Fahrplan, genannt NeTS. NeTS steht für „netzweites Tras-
sensystem“ und wird von Netcetera in enger Zusammenarbeit mit der Auftraggeberin SBB, dem 
Informatik-Dienstleister Ergon und der Designagentur NOSE entwickelt. Nach erfolgreichem 
Feldversuch löst NeTS voraussichtlich Ende Juni 2008 das heutige System für die Jahrespla-
nung ab. Der erste mit NeTS erstellte Fahrplan wird im Jahr 2010 sprichwörtlich zum Zug kom-
men. 
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Heute stützen sich annähernd 300 SBB-Planer, die in verschiedenen Zentren den Fahrplan der 
Personen- und Güterzüge ausarbeiten, auf eine Vielzahl unterschiedlicher Planungssysteme 
und ihre über 125-jährige Erfahrung. Diese ist unersetzlich, denn müsste man die Tausenden 
Personen- und Güterzüge zur richtigen Zeit, am richtigen Ort und auf dem richtigen Gleis ohne 
Erfahrungswerte planen, dürfte dies wohl einige Probleme mit sich bringen. Natürlich setzt die 
SBB dafür auch heute schon Software ein. Diese ist technisch jedoch ausgereizt und kann für 
künftige Anforderungen nicht mehr weiter entwickelt werden. Im Rahmen einer gross angeleg-
ten Ausschreibung beschloss die SBB deshalb Ende 2005, Netcetera mit Ergon und NOSE als 
Partner für die Entwicklung eines neuen Fahrplan-Systems zu beauftragen. 
 
Bis Ende 2009 entsteht eine weltweit einzigartige, auf SBB-Bedürfnisse abgestimmte Software-
lösung, die für die Zukunft gewappnet ist. Ihre Entwicklung erstreckt sich über vier Jahre und 
tausende Personentage. Dabei koordiniert Netcetera die enge und beispielhafte partnerschaftli-
che Zusammenarbeit zwischen Auftraggeberin und den Projektpartnern. Diese ideale Koopera-
tion sorgte dafür, dass die SBB-Planer bereits im Herbst 2007 mit dem NeTS-Feldtest starteten 
und nun wertvolle Rückmeldungen aus der Bahnpraxis in die weitere Entwicklung der Pla-
nungssoftware einfliessen. 
 




